
‚de Distelberg‘ 

Eine Episode aus dem Leben von Dr. Thut 

Im Gemeindearchiv Oberentfelden. Erhalten von Frau Schneider aus der Linie der Hanna Erny-Thut. 

 



Zusammenfassung Seite 1 

Frau Doktor Thut (Anna Maria Thut-Walther 1816-1890) und Frau Pfarrer(Karrer-Suter, Bertha * 

1839) unterhalten sich.  

Grossrat und Arzt Thut und der Pfarrer sind nach Aarau zur Grossratssitzung gefahren. Thema ist der 

Distelbergdurchstich, für den Dr. Thut sich einsetzt. Die beiden Frauen beschreiben die Situation. 

 

 

Pfarrer: Karrer-Suter, Ludwig (1830-1893) Seit 1859 Pfarrer in Oberentfelden. 

 



 

Das Ergebnis der Abstimmung wird überbracht.



 

 

Hanna Christina Thut 1846-1905 oo 1870 Vogel / Susanna Klara Thut 1850 -  oo Kielholz 

Maria Pauline Thut 1847-1923 oo 1870  Lüscher 

Diskussion über die Einschätzung des Vaters



 

Im Leuen in Aarau 

An der Kreuzung von Bahnhofstrasse und Vorderer Vorstadt befindet sich der Aargauerplatz. An 

dessen Südseite steht das Regierungsgebäude, der Sitz der Kantonsregierung. Es entstand zwischen 

1811 und 1834 durch den Umbau und die Erweiterung des bereits seit 1739 bestehenden Gasthauses 

Löwen. Seiner hinteren südlichen Fassade zugewandt ist das 1826/28 errichtete Grossratsgebäude, in 

welchem der Grosse Rat, das Kantonsparlament, tagt. Ergänzt wird das Regierungsviertel an seiner 

Westseite durch die modernen Bauten der Aargauer Kantonsbibliothek und des Aargauer 

Kunsthauses; dahinter erstreckt sich der Rathausgarten, eine kleine Parkanlage mit mehreren 

Skulpturen. 

 

http://de.wikipedia.org/wiki/Regierungsgeb%C3%A4ude_(Aarau)
http://de.wikipedia.org/wiki/Grossratsgeb%C3%A4ude_(Aarau)
http://de.wikipedia.org/wiki/Grosser_Rat_(Aargau)
http://de.wikipedia.org/wiki/Aargauer_Kantonsbibliothek
http://de.wikipedia.org/wiki/Aargauer_Kunsthaus
http://de.wikipedia.org/wiki/Aargauer_Kunsthaus


 

Dr. Thut und der deutsche Gast 



 

 

Dr. Thut auf der Heimfahrt 

Das ‚Handbecke‘ ist er Name des Wagens von Dr. Thut, weil er wie eine Rasierschüssel ausgesehen 

hat. 



 

Der Pfarrer will laufen. Er steigt dann nach kurzer Zeit doch wieder ein. 

 

Die Rache des ‚Görnet‘. Der Wagen kippt 

 



 

 

 

 

Die Heimkehr zu Fuss 

 


